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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 OA LK2 RR (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd)

TV Immenstadt 1860 IV : SV Probstried 
Dienstag, 30.01.2024, 19:30 Uhr

Nöß und Mayr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TV Immenstadt 1860 IV hat der SV Probstried am Dienstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 OA LK2 RR
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim TV Immenstadt 1860 IV lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:26
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nöß und Mayr, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dreher / Schmidt das Match
mit 1:3 gegen Nöß / Hörmann abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Sigfried Bauer die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Dreher
und Sebastian Nöß sich am Tisch gegenüber standen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Abends lautete damit 1:2. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Wolfgang Schmidt nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas Mayr. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
in 5 Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Markus Zwick bekam dann seinen Gegner Sebastian Nöß
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Michael
Dreher gegen Andreas Mayr, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Der
aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Markus Zwick das Spiel gegen Hubert Hörmann noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Wolfgang Schmidt bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Sebastian Nöß ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Michael Dreher das Match gegen Hubert Hörmann
und gewann in vier Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sigfried Bauer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Mayr verlor. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Immenstadt 1860 IV nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der SV Probstried vor dem nächsten Spiel, das am 05.02.2024 gegen den TSV Fischen II
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Immenstadt 1860 IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.02.2024 gegen den TSV Dietmannsried II.

 Statistik:
 TV Immenstadt 1860 IV

Doppel: Dreher / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Dreher 1:2, W. Schmidt 0:2, S. Bauer 1:1, M. Zwick 0:2 

 SV Probstried
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Doppel: Nöß / Hörmann 1:0 
Einzel: A. Mayr 3:0, S. Nöß 3:0, H. Hörmann 1:2


